
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1795

11 (16.3.1795)

urn:nbn:de:gbv:45:1-124242

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-124242


e v e r t s ch e

n.

Montags , deni6ten März 1795.

Verordnung.
Wann man für nöthig erachtet , dieunter den zcr . Octobr . a. pr , verbotenen Der.kauf der Schweine ins Auslandnunmehro wie¬der aufzuheben , und dem freyen und ungehin¬derten Handel damit wiederum zu gestatten,so wird solches hierdurch zu eines jeden Wis¬senschaft gebracht . Signat. Jever den i^tenMart. 1795.

^ < L. 8. ) Aus Kaiser!. Regierung allhier.
^

Gericht !. Proclam.i Zu Goecke Meins Erven Vergantung,von Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tische,Stühle, Schrancke, eine Stand - und eine sil¬berne Taschenuhr , Betten und Bettgewandsodann Pferde von verschiedener Farbe mitBlassen und weissen Füssen , 2 schwarze HengstLemling^ z graue Graßfüllen mit Mohren¬köpfe ) güste und milchende Kühe , twenterBerste , und sonstiges jung Vjeh , gedroscheneFrüchte , als Haber Bohnen , Gersten, Rockenund Weitzen, z beschlagene und - weitspurigteWagen, Egden , Pfluge, Wüppen , einem

completen Jagdwagen , einen Rüichenschlltteneine Grützquern , 2 Raapsaat - Segel mit Zu-Zubehör , eine Landrolle , ein Mullbret , ein
Dreschblock, geräuchertes Speck, und Fett,und sonstige zum Vorschein kommende Sachenist trrminus auf den go und zi Marz und 4May in dessen Behausungzu Carlseck, aufden
Anhaltinergroden , angefttzet worden , undwird die Zahlungszeit, bis Michaeli hinaus-
gesetzet werden ; Anbei nachrichtlich bekannt,gemacht , daß zuerst mit den Ackergeräth-
schaften , Viehe und Früchten der Anfang ge¬macht werden wird. Signatum Jever den
Lg Februar ,795.

(l, 8 ) Aus dem Landgerichte.
2 Es sollen Eichen und Tannen Stam¬menden , ferner eichen Bircke» und kiefernKlaftern Holz , imgleichen Kiefern SchlißholzBohnen und Erbsen Ricken , auch ellernBund

Holz öffentlich verkaufet werden.
Liebhaber könne» sich am Mitlw . als deniZten dieses des Nachmittags um 1 Uhr inUp - Jever einfinden , und der hiesigen Ver.gantungs - Ordnung gemäß kaufen. Signat-Jever den 7 Mart. 179 ;.
( L. 8.) Aus der CammerHieselbst.
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z Wann zur öffentlichen Ausdingung

resp . Verfertigung eines neuen Walles , von
pl . m . 60 Ruthen Lange , und die'

Umpflü-
gung einiger Acker znm Holzsaamen , in dem
Upjeverscheil Busche , auch Hereinsahrung
zweyer Stücken Holtz von beträchtlicher Lange
und Starcke , desgleichen die Schlötung eini¬
ger Graben , ein anderweitiger terminus an-
gesetzet worden ; so wird solches hiedurch be¬
kannt gemachet , und können die Liebhaber , am
Montage als den 2z. dieses des Nachmittags
um i Uhr , sich dieserhalb in Upjever eiiifin-
den. Jever den 14 . Mart . 179 ; . .

(I. . 8 . ) Aus der Cammer Hieselbst.
4 Zu Johann TheilenWitlwen und ma¬

jorennen Erben Vergantung von Zinnen , Lin¬
nen , . Kupfer , Mcßing , .Arsche , Stühle,
Schrancke , Betten und BettgenMd , sadann
Wagen , Egden , Pjlüge , Pferde , Kühe,
jung Vieh , Schafe , Schweine , geräuchertes
Speck , auch Haber , und Gersten und son¬
stige zum Vorschein kommende Sachen , ist
terminus auf den Montag als den -rz. Muttst
in deren BehaÄsuiig bep der Hohenbrücke,
MadlmvarderKWspjck, . aMsetzei ^wovdm.' « sgnatum Jeverchen 25. Febv .795
( ! ,. §, ) Alls dein Landgerichte hie,elbst.

5 Zu Meinert Oncken Vergantung von
Frauenkleidungsstücke, ist terminus aufden
Freytag als den so . Mart , in dessen Behau¬
sung , bep der Madebrücke angesetzet worden.
Wornach rc. Jever den. iz. Mart . 1795. , /

Vom Landgrrichtswegen. .
6 Au Berend Jansen Vergantung von

Wagen , Egden , Psiüge , sodann 2 güsteKö-
He , geräuchertes Speck, gedroschene Früchte,
als : Rocken , Bohnen , und Gersten, auch
Frauenkkeiduirgsstücke. ist terminus auf den
Mitwochen als den 25. dieses . in dessen Be-'
haujung , ;« Rofhaiisen angesetzet worden.

Signatum Jever den 12. Mart . ,795.
t 8 . ) Vom Landgerichtswegei» ,

Privat Sachen.
l Es sind pl. Nt. ZOO Nl . St . Joostcr

Armen Gelder gegen 5 pro Cent jährliche Zin¬
sen und hjnlängliche Sicherhelt zinslich zu be-' legen , wer solches gebrauchen kggn, , melde
sich Ehestens bei dem Büchhaltenhen Ärinen
Vorsteher Gerhard

'
Garlichs .daselbst, - . ...s Alle diejenige » , welche von wsyl.Carl Carls Schmiedemeister inWjardex Kirch-

piel ekrvas zu fodernhaben, werden hierdurch

8S
ersucht , sich dieserhalb am 21 Mart , kn Mins
Japffen Minssen Krughause am Wiarder al¬ten Deich einzufinden , da dann über die Vcr-
theilung des Vermögens unter die Creditoren
gehörige privat Masregeln genommenwerden
sollen . .

3 Die Erben ' des weil . Johann Heere»Janssen gewesener Einwohner und Eigenthn-mer . zu Haringsburg Tettenser Gemeinde , las¬
sen hiedurch.öffentlich anzeigen , daß ein jeder,welche annoch richtige Foderungen an den
Nachlasse weil. Jan Heeren Janssen habenmöchte ; muß sich innerhalb 4 Wochen bei¬des verstorbenen Schwiegersohn Henker Bcn-ters Hausmann und Eigcitthunser zu Schial-lerns zu melden haben ; so astch. Kjejenigen- welche noch an der Masse schuldig waren , eben¬
daselbst sich anzugeben haben. Die Erbestsind nach Verlaus dieser Zeit , nicht geneigt,weitere Foderungen an dem Nachlasse weil.
Joh . Hecken Jäiissen anzunehmen. Tettensden zten März 1795.

- 4 Bon weis. Planteur Kootschen Erben
Vermögen sind itzo baar 982 Rrhlr . 1 sch. 24w.worpathig die gegen -hinläksgliche Sicherheit
zinsbar beleget werden sollen. Man melde sich
dieferwcgen bei he» RechnungsstE Künste,r-bach. Auch wird nachrichtlich beniercket , dass
diese Gelder iir einigen Jahren nicht losgekün-
kündiget werden dürfen.

5 Ein,
^ . des. weyl. Planteur KootschenErben zugehörige» .dreistehrigtcn Diöagrante-

nen Ring, , soll ain - Z. dieses des NaKinftrags
Um 4 Uhr in Witfwe '

Hammcrschmrdten.B ^-
hausimg aus fxöyer

'
Hand verkaufet werden.'

Kauflustige wolle» sich da'hero daselbst einstn-den ; auch -kann der Ring vorhero bei dem
- Rechmmgssteller Knnstenbach in Augenschein

genommen werden. .
6 Bewert Bentetts will se .ne beide Län-

chereyen »ebst Beharisimgen in Tcttensch , und
DolZlirjrchsr . Kirchipiel belege» am 2 April in
des Wilcke Tiarcks Behaustmg zu Silulleons,
May 1796 anzutreten , auf einige Jahre ver-
heuren , und können Liebhaber die ' Bedingun¬
gen vorhero be» dem Eigner sowohl; als .auch

. -bep -MilkeLialÄs '
zUr Eiitstcht exhalltn. -

-i : ..- -7 .Bet mit' wckchen verferWet Mrsty
IststrumMle - als chirurgische , voll Gold) Ml-

- ber , ^ Meßing , Stähl und Eisen : Zahn und
-Accuchir -Jnflkumente ; elästksche Bruchbän¬
der, - ferner : Scheren verschiedenerArt: Fe¬
der - Messer; feine Tisch, und Taschenmesser,
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auch sohställerkey Gattung von Messern . Auch

> werde ich hlüführö Barbier ttNd Fedckmesscr,
auch Scheren und sonstige SSAen schleiffen,

> wobei ich einem jeden » diebesteBedienung uno
den billigsten

'
Preis verspreche , und daher»

um geneigtesten Zuspruch ersuche.
l ^ 'Gerd Giebels , chirurgischer Instrumenten¬
macher in Jever.

- - Z Es wird biedurch bekannt gemacht,
' chas -t-LS dem Schisser Gsrke G'erken zum Ho-
rummersicl zuständige und auf mein Ansuchen
«erstich b cp Papciiborg mit Arrest belegte Schis
izt zum Drostensiel liege und an , 20 Marz öf--
fenrlich daselbst verkauft werden solle . Kauf¬
lustige haben sich also um die Zeis daselbst cln-
zufinden , die Gläubiger aber, weiche Anspruch
an dm 'Werth des Schiss Mächen wollen , und
diejenigen , weiche wieder den Verkauf pro-- tüstircu , gegründekcs Recht zu haben glau¬
ben und von diesem Rechte Gebrauch zu ma.
che» willens sind , müssen solches vor den av.
März beim Papenberger Gerichte anzeigen,
weil sie nachher nicht 'mehr damit gehört wer¬
den .

'
Völlen den oZsten Febr. >795.

Ioh. Chr. Tebbens.
g Demnach Dirck Neins Kinder und

Vormünder nach erhaltenen gerichtlichen Con¬
seils entschlossen , ihre Güter öffentlich vergan¬ten zu lassen , als : Zinnen , Linnen Coffer,
Meßing , Stühle , Schräncke , Bet . und Bet-
gswand , Kühe, Pferde, Schafe , Schweine,Kauft , Egden , Pflüge , Wagens , Haber,
Bohnen , Korn, und Heu . Liebhaber können
sich den 2g . dieses in Dirck Neins Behausung
zu Bariens in Sengwarder Kirchspiel ejirfin-den ui '.d nach Gefallen kaufen.

10 Demnach Helmrkch Dircks Wittwe
auf erhaltenen gerichtl . Confens entschlossen,ihre Guter fteywillig verganten zu lasseil , als;
ausgedroscheuen Sommergärsten . gut gewon¬nen Heu . Wagens, Egde , Pflüge , Pferde,Kühe und jung Hornvieh auch Zinnen , ge-Mltten und ungefchnitten Linnen , Bettguth,Tische , Stuhle , 2 eichene Kleiderschrancke,Kisten , und was weiter zum Vorschein kom¬men wird, am zo dieses und folgenden Tages.Liebhaber können sich in Helmerich DircksWittwe Behausung , bei der SengwarderMuhle , Bufchhausen genannt , einfinden und

nach Hvchgrafl Vergamungsordnung kaufen.
11 Der Registrator Bleeckcr hat sofort600 Rchlr . in Commißion zu belegen.i- Bey dem Buchbinder I . D . Grosse

90

ist zu habe» , Martens Kalender für IeveÄand6 Bogen , worin alle hiesige und auswärtigeMarkte , Ejvildzencrschast , Ministerium,
Milttairetac , Nachrichten von Münzen , Re-

. duttionstabcken , von rl . gemthlr . und guld. rc.
Zinsberechnung von 5 — I pro Cent , Ellen,
Maaß und Gewichte, Höchste Häupter in Eu¬
ropa , Mellenzeiger, Postzeiger , Posttaxe rc.
kostet gebunden 18 Grote. Auch habe in Com-
mißion Prophezepung des Bauren Iarfke in
Gröiriägccland , welcher von wunderlichen
Dingen so nach seiner Zeitgeschehen, gewe 's-
saget , aus dem holl, übersezr . geb . für z St.

iz Es recommandiret sich der UhrmacherI . P . Hager von allen Sorten neuen Uhren
zu verfertigen, wie auch grosse, auch Taschen-und andere Uhren zu reparireu . Er verspricht
gute Arbeit und billige Preise, sein Logic ist ln
der St . Anncnstrasse bey L , Dirks in Jever.

14 Der Kaufmann Oelrkchs zu Neustadt¬
gödens erwartet wieder eine Parthey moder¬
ner Beyiegeröfen , auch ist bey ihm neuer ro-
ther und weisser Klecjgamen in billige Preise
zu bekommen.

iz Die Frau Wittwe Simoris , willdas zu Nendorf auf der Brandstäte annoch ste¬
hen gebliebenes Mauerwerck unddabcy befind!.
Mauersteine , imgl . auch einige Thüren und
zwey eichene Vlockrahms verkaufen; Liebha-ber wollen sich in künftiger Woche bey ihr ekn-
findenund accordiren . Jever den 6Mart. l7y;.

16 Der StadtsArmeiljuratKfm . Königs-
haven hat die von der Fraulein von Backofen
der hiesigen Stadtsarmen vermachte ozo Rthl,
gegen gnugfame Sicherheitund zu accordirende
Zinsen sogleich zu belegen , wer solches ver¬
langet, kann sich bey demselben melden.

i? Des Herrn Amtmann Earlichs 7 Ae-
ckcr am Hilcken Schloot welche Eilert Eilers
bishero int heuerlichen Gebrauch gehabt , sol¬
len am 28 dieses des Nachmittags in Wittwe
Hammerschmidt Behausung, um auf May an¬
zutreten auf einige Jahre verheuert werden.
Die Bedingungen siud vorhero bet mir einzuse¬
hen . Jever den 12 März1795.

Kunstcnbach.
- 8 Die WievelserArmenjuraten sind ent.

schlossen das von Johann Frerichs Bennen an
die Wievelser Armen übergebenen, in Wlevel-
ser Loge stehende Haus, zum besten der Armen
öffentlich zu verheuern oder jauch zu verkaufen.
Liebhaber können sich am Donnerstage den 19
dieses in Recnt Herren Krnghause daselbst ein-
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finden wo die Bedingungen einzusehen und der
Meistbietende den Zuschlag gewärtigen kann.

Wievcher Armenjuraten.
iy Der Bäcker Anton Pannebacker hat

guten Futterhonig zu verkaufen.
20 Hinrich Jansen Dirks vor St . An¬

nen - Thor hat eine Kittze mit Gartengrund,
ausMay d . I zu verheiiren. Liebhaberkön¬
nen sich ie eher je lieber bei ihm melden.

2! Es sind einige Aecker zu graben zu
verdingen auch zu vermiethen , auch etwas zu
Schloten auszudingen ; wer ' von dem einen
oder audern Gebrauch machen will , melde sich
mit den ersten bet dem Zimmermeister Berend
Gerdes.

»2 Da mir meine Frau Hiliet Marie,
geh. Friescmer , am Dienstage den z . Martii
des Morgens zwischen 9 und , o Uhr heimlich
mein verlassen opne zu wissen wo sie geblieben,
so ersuche denjenigen . wer Ihren Aufenthalt
oder sonst weiß ob sie such wol zu Schaden ge¬
kommen, mir Nachricht zu geben . Jever den
izten Mart . ,795-

Johann Otten Hülsen , Zimmergesell,
»z Johann Eggerichs zu Schreiersorch,

hat eine Quantität gut gewonnenes Heu un-
gefehr 2 Fuder , zuj verkaufen.

24 Der Hafrath Ehrentraui hat noch
22 Grasen auf den Dannhalm auf bevorste-
May zu verbeiiren, die dazuBelieben tragen,
melden sich sc eher , je lieber bey ihm , weil schon
Unterschiedliche darum vorgefraget haben.

25 Nunmehr » ist bey mir fertig geworden
Ieverische Matten -Rolle , aufs » 6
Rorn eingerichtet von , bis 200Pf.
und für ,2 Grot oder 9 Stüber zu haben

. ^ 2L_ c-c. . .1

sr
Geburtsanzeigen.

» Am roten dieses, Morgens z Uhr wur¬de meine Frau von einem gesunden Mädchen
glücklich entbunden, welches allenVerwandten
Und Freunden hiedurch ergebenst anzeige.Jever. C- A. Drost.L Am 8ten dieses wurde meine Frau von
einem Knaben glücklich entbunden , welches
ich hierdurch meinen hochgeschazten Gönnern,
Anverwandten und Freunden ergebenst anzeige.

Jever den 9ten Mart. >795.
Prälurschreiber Heintzen,

Todes - Anzeige.
Am 8ten dieses entschlief unser ge¬liebte Teda Lamberti , geb - Onnen , in einem

Alter von 56 Jahren weniger 5 Tage , viel
zu früh für ihren gebeugten Garten und ihre
weinende Kinder, nach einem rgjarigen genos¬
senen ehelichen Glücke . Als Muster einer
zärtlichen Gattin» , einer liebvollen Mutter
und einer wahren ächten Christin» , wird ihr
Andrucken allen die Sie gekannt haben immer
ehrwürdig bleiben . Ueberzeugt daß jedes füh,
lende Mcnfchenherz von unserm unersezlichen
Verluste innigst mit gerührt werden müste,
bitten wir alle unsre Verwandte und Freunde
unfern Schmerz nicht durch schriftliche Bewei¬
se ihre Theilnahme zu erneuern.
Esens dm 9ten Mart . ,79c.

Lamberti für mich und meine Kinder.

Jever. Bvrgeesi, Hofbuchdrukker.
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